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INDEX DER INDUSTRIELLEN PRODUKTION IM BUNDESGEBIET 

April 1951 

1936=100 a r 0 e i t s t ä g 1 i c h 

Die industrielle Produktion hat im April trotz der keineswegs 
überwundenen VersorgungsSchwierigkeiten bei Kohle, Walzwerkser- 
Zeugnissen und anderen Roh- und Hilfsstoffen weiter zugenommen. 
Der Produktionsindex (einschl-, Bau- und Genu.ssmitteTTsteht im' 
April auf 132,2 (1936 = 100) gegenüber 126,6 im März, also um 
4?4 vH höher. Die Produktion hat damit den bisherigen Höchst- 
stand nach dem Kriege vom November 1950 (130,0) überschritten. 
Die Produkt!011sZunahme wird besonders von den Investitionsgüter- 
industrien (+ 4,6 vH) und hier vor allem von der Gnlppe Investi- 
tionsgüter-Rohstoffe (+ 8,8 vH) getragen, Die Erzeugung der all- 
gemeinen Produktionsgütermdustrien, die stets eine langsamere 
Bewegung' zeigt')""Hat' um T.8"vß“zügenommen. Die Produktion derje- 
nigen Industriezweige., die vorwiegend Verbrauchsgüter hersteilen, 
weist? anscheinend unter dem Einfluss der~15'ereTt's"Tm''Tormonat 
spürbar nachlassenden Nachfrage des Handels, die schwächste Zu- 
nahme auf ( + 1,4 vH), Im ganzen übersteig0 die Produktionszimah- 
me der Industrie im April nur unwesentlich das Ausmass der nor- 
malen Erühj Uhrsbelebung,, 

Im Koh 1 enbergbau zeigte sich nach dem Anstieg der letzten bullen 
Monate* im ganzen ein geringfügiger Rückgang 7- 0,4 vH), die 
Steinkohlenförderung konnte jedoch etwa auf dem Vormonatsstand 
gehal ten -werden. Der Eisenerzbargbau; MetalIerzbergbau sowie 
Kall- -und Salzbergbau"“zeigen teilweise 'erhebliche SteTgerungen 
der Forderung, Auch'die Erdölgewinnung (4- 3,8 vH) hat infolge 
Inbetriebnahme neuer fündiger Bohrungen einen neuen Höchststand 
erreicht, 

Die Erzeugung der chemischen Industrie ist nach dem Stillstand 
im März wieder angestiegen (4 4)C vH), was zum Teil auf bessere 
Rohstoffbelieferung und Kohlezuteilung, zum Teil auf die günstige 
Energiedarbietung (z.,B, Oalziumcarbid 4- 9*6 vH) zurückzuführen 
ist. 
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Die Teerfarbenerzeugung zeigt infolge lebhafter Nachfrage aus dem 
In- und Ausland eine weitere starke Steigerung (+15 vH), während 
die Zunahme der pharmazeutischen Produktion (+ 8,4 vH) im wesent- 
lichen als Reaktion auf den Rückgang im Vormonat aufzufassen ist. 
Bei der Seifen- und Vasehmitbelproduktion (-11 vH) setzte sich 
der vorwiegend auf nachlassender Nachfrage beruhende Rückgang 
weiter fort. Die Kautschukindustrie zeigt nach der Zunahme der 
letzten Monate einen"erheblichen Rückgang(- 11 vH), der auf die 
unübersichtliche Versorgungslage mit Importrohstoffen zurückge- 
führt werden kann. 

Bei der eisenschaffenden Industrie ist eine beachtliche Produkt!-- 
-onssteigerung sowohl bei Roheisen (+ 14 vH) als auch bei Rohstahl 
(+ 11 vH) und Walzwerksfertigerzeugnissen (+ 9,3 vH) eingetreten. 
Diese Produktionszunahme konnte jedoch nur durch zusätzliche Be- 
lieferung der Werke mit USA-Kohle gegen vertragsmässige Lieferung 
von Walzwerksfertigerzeugnissen an die USA erzielt werden. Die 
NE-Metallindustrie vd.es infolge der durch die verbesserte Strom- 
versorgung und die Inbetriebnahme weiterer Kapazitäten stark ge- 
steigerten Aluminium er z euguv ;; \-r 22 vH) eine erhebliche Produkti- 
onszunahme (+ 8,9 vH) auf. ln der/Industrie der Steine und Erden 
setzte sich die saisonale ProduktionssTeigerung mit der gleichen 
Stärke wie im März fort (+ 15 vH). 

Auf dem Gebiet der Investitionsgüterfertigwaren, das im wesent- 
lichen durch die eisen- und metallverarbeitenden Industriezweige 
repräsentiert wird, haben die noch bestehenden Versorgungsengpäs- 
se bei weiter sehr lebhafter Nachfrage die Produktionszunahme in 
verhältnismässig engen Grenzen gehalten. Die Steigerungssätze 
liegen (mit Ausnahme des Stahlbaus +13 vH und der feinmechani- 
schen und optischen Industrie -- 8y7 vH) bei etwa 2 bis 3 vH. Im 
Maschinenbau (+ 2.5 vH) nahm die Produktion etwa im gleichen 
Masse wie im März zu. Auch die Fahrzeugindustrie (+ 2,6 vH) weise 
etwa die gleiche Produktionszunalime auf, Bei der Elektroindustri 
(2,3 vH) zeigen sich stärkere Steigerungen bei Erzeugnissen des 
Investitionsbedari (umlaufende Maschinen,Transformatoren, Draht- 
nachrichtengeräte, Drähte und Leitungen),während sich bei der Er- 
zeugung von Rundfrnigeraten der Rückgang (-13 vH) teils saison- 
bedingt, teils infolge -einer gewissen Bedarfssättigung fortsetzte 

Die vorwiegend Ve~-brauehsgüter erzeugenden Industrien weisen von 
den grossen Gruppen'Hrie’ geringste ProduktionsZunahme auf (+1,4vl- 
was zum Teil auf die im Vor. !on./b bereits erkennbaren A+schwä- 
chungs tendenzen in der ITaohirage des Handels auf vielen Gebieten 
zurückzuführen sein dürfte. Die Abschwächung der Konsumentennach- 
frage wirkt sich am s!ärksron bei der Schuhindustrie aus,die in- 
folge der zurückhalf enden Di 3positionen~d.es ScTxuheinzelhandels 
einen Produktionsrückgang von 6,3 vH aufweist. Die Ledererzeugung 
ging unter dem Einf Ir es von Preiseinbrüchen auf derOIau temarkt 
sogar noch stärker zurück (-> 12 vH), Die Textilindustrie zeigt 
eine geringfügige Zunahme der Produktion (+ 1,8 "vH)", die vor al- 
lem auf^Exportaufträge, besonders für Baumwollspinnereien, zu- 
rückzuführen ist. In der Papierindus brie hat im Gegensatz zu die- 
sen Industriezweigen die äüsserst lebhafte Nachfrage zu einer 
weiteren starken bteigerung der Produktion (+ 7,1 vH) geführt. 
Auch die feinkeramische und die Glas-Industrie haben im April 
Produktionszunahmen aut zuweisen (7+ ~67c bzwe + 2,2 vH), 

Das industrielle Produktionsvolumen (Gesamtindex einschl„Bau und 
Genussmittel) lag im April 1951 um 28 vH über April 1950. Je 
Kopf der Bevölkerung berechnet betrug es 103,9 vH des Monats- 
durchschnitts von 1936 c, 



INDEXZIFFERN DER INDUSTRIELLEN PRODUKTION IM BUNDESGEBIET 1936=100 

arbeitstäglic _h 

h 9 5 OS 1 9 

Indexgruppen April : Feh: März 

5 1 

+y~ April 

; Veränderg.i 

yf-April 1951; 

' gegen 
März 1951 

t vH 

GESAMTE INDUSTRIE”* ^(einschl.Energie, 
Genußmittel und Bau) ......... .. . 10106 ; 124,5 ' 126,6 132,2 + 4c4 

GESAMTE INDUSTRIE1'(ohne Genußmittel 
und Bau) einschl, Energie 

ohne Energie 
9 » • • « 

27 

104c3 ; 133 = 3 1 34 = 5 138.6 *+ 3.0 

101,4 i 130=2 131.4 135.5 !+ 3.1 

INVESTITIONSGÜTERINDUSTRIEN 
- Rohstoffe 

insgesamt 

Fertigwaren 
’2) 

132=8 138,9 
98=1 106.7 

154-8 159=2 !+ 2.8 

I + 4.6 
I + 8.8 

ALLGEMEINE PRODUKTIONSGUTERINDUSTRIEN 

einschl. Energie   .....j 

ohne Energie 

120=2 
112.6 

TT 
VERBRAUCHSGÜTERINDUSTRIEN 

Kohlenbergbau   

Eisenerzbergbau    

Metallerzbergbau    

Kali- und Salzbergbau  ,.. .  

Erdölgewinnung ................... 

Mineralölverarbeitung   

Kohlenwertstoffe       
Steine und Erden     

Eisen u. Stahl (einschl.Gießerei) 
davon: Eisen und Stahl 4)«.... 

■ Gießerei .............. 
NE-Metalle , = »................... 

davon: Hüttenproduktion , 

Halbzeugproduktion...... 
Stahlbau (ohne Waggonbau) 

Maschinenbau . .................... 

Fahrzeugbau      

Schiffbau     

Elektrotechnik.      
Feinmechanik u.Optik einschl.Uhren 

Eisen-,Stahl-,Blech- u.Metallwaren 

Chemie (ohne Kunstfaser)    

Kunstfaser      

Keramik ......     

Glas insgesamt     

däVöh: Flachglas     

Hohlglas     
Sägerei und Holzbearbeitung   

Papiererzeugung       
Gummiverarbeitung     

Ledererzeugung ....... .... .......... 

Schuhe      

Textil ,. .. ,    
Elektrizität     

Gas     

98.. 2 

129 
97 = 9 

141.6 
245.3 
116.6 
94.6 

90.9 
74 = 0 

72.1 

79 = 7 
72.1 

• • • • • 

Bier ,„.. 

Tabak ... 

'Bau (VWG) 

Nahrungs- und Geny.ßmittel . ,       

T) ohne Nahrungsmittel,- 2johne Bau,- $7 ohne NahrungS' 
4) einschl, Erzeugung auf Grund des USA -Kohle-Eisen-Ve: 

76,9 
85.3 98.8 i+13.5 
91,0 :104.7 1+15.1 

^05,7 ■' . ' . 
■ und Genußmittel,- 
'trages,- +)vorläufig. 
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INDEXS IFFE'RN "DER XSDUSTRIELISN PRODUKTION IM BUNDESGEBIET 1936 = 100 

kalandern, onatlich 

In ci exgruppen 
1 9 5 0; 19 5 1 

- April ; Febr- 

11 
GESAMTE INDUSTRIE ‘(einschl.Energie, 

Genußmittel und Bau)    92.9 
GESAMTE INDUSTRIE '(ohne Genußmittel 

und Bau) einschl . Energie 
ohne Energie . . = .. . 

2) 
INVESTITIONSGUTERIRDUSTRIEN 'insge samt 

- Rohstoffe 

95-6 
92 o 5 

- Fertigwaren 
•2) 

90.1 
77.3 
98.1 

116.9 

März +/ _April 

124.. 8 129,7 

' i ■ 

125,1 
122.3 

132,6 
129,3 

023,5 

88,9 
145,3 

130,5 
96,9 

15108 
ALLGEMEINE PRODUKTIONSGUTERINDUSTRIEN 

einschl. Energie  112,2 | 136.2 146.9 
ohne Energie   104,4 127.7 137,0 

VERBRAUCHSGÜTERINDUSTRIEN 5 K......,-. ; 86,5 114,6 119,3 

136,0 
132.0 

136.1 

104.7 
"’J±: l 

147.7 
138. 1 

121.0 t 

Kohlenbergtau „ „  
Eisenerzbergbau     j 
Metallerzbergbau     j 
Kali- und Salzbergbau ,     ■ 
Erdölgewinnung ,    
Mineralölverarbeitung     j 
Kohlenwertstoffe    1 

Steine und Erden   * 
Eisen und Stahl (einschl-Gießerei) „ -. : 

davon: Eisen und Stahl 4) . | 
Gießerei ......     ; 

NE-Metalle f     , ; 
davon: Hüttenproduktion ; 

Halbzeugproduktion , • 
Stahlbau (ohne Waggonbau)   ' 
Maschinenbau    | 
Fahrzeugbau     j 
Schiffbau    i 
Elektrotechnik j 
Feinmechanik u.Optik einschl,Uhren j 
Eisen-. Stahl-,Blech-u.Metallwaren ., ! 
Chemie (ohne Kunstfaser) . j 
Kunstfaser : 

Keramik , . ... , 
Glas insgesamt 

davon: Flachglas ... 
Hohlglas , ■, - , 

Sägerei und Holzbearbeitung 
Papiererzeugung 
Gummiverarbeitung -..,..... 
Ladererzeugung 
Schuhe 
Textil    ............ 
Elektrizität - . ,  
Gas . .. ! 

Bier f 
T ab ak . *.,.0,,., -, - -. . 
Bau (VWG) < #• c.® - • - ~ p ’u - • i 

r 89-8 
11 7., 0 

88 „3 
127.7 
241.4 
114.7 

93» 1 
83.. 1 
69.4 
68.5 
71-9 
67.0 
54.9 
75.6 
63.2 

103-5 
123,3 

36.7 
183.1 
98.8 
74.7 

104 3 
247.2 
88.2 

142,0 
142.9 
140.9 
101,6 
81.6 
82 „6 
59.8 
64 8 
91 -1 

153.6 
87.2 
59»5 
74.0 
85.0 

102.3 
138.5 
93.7 

164.5 
255-3 
137-2 
111.7 
74.8 
83 
77 

102 
104 

95 
111.0 
67.0 

137.8 
180.2 
48.1 

299-1 
141.4 
128.3 
132,0 
267,2 

120.5 
176.6 
158,7 
202.4 

103-9 
100.6 
141,0 
85.8 
91.0 

120,4 
184-5 
98.1 
61 „7 
80.6 
78,5 

108 
147 

98 
167 
282 
175 
119 
89.9 
88.0 
81 .9 

106,6 
115-8 
122.0 
111.4 
66,3 

147.6 
186,4 
48.5 

306.3 
148.8 
132.0 
139.2 
298.7 
128.4 
192.8 
181 08 
208.8 
106.5 
104-7 
154.7 
80,0 
94.0 

124.6 
201,1 
109,1 

7 5'. 4 
83.6 
89.2 

1 08 c C 

159-4 
102,0 
169,9 
284,0 
162.2 
123 1 
102,6 
94-3 
89,7 

110.3 
124,2 
134 3 
I16-5 
74.9 

151 .5 
191-2 

313.3 
161 8 
136 .5 
144.3 
307 5 
136.2 
193-4 
171 2 
225.4 
109.3 
112 8 
137-4 

70 2 
38 ' 

126 9 
201 „ ! 
108, 6 

c4 -9 
102 6 

Nahrungs- und Genuß mittel  i 
T) ohne Nahrungsmittel,- 2.) ohne Bau,- 
4) einschlc Erzeugung auf Grund des USA- 

84,7 95-2 101.6 
57 ohne Nahrungs- und Genußmittel . 
Kohle-Eisen-Vertrages.- +) vorlar.fr 


